
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Lehrkräfte, sehr geehrte Damen und 
Herren, 

die Zukunft beginnt selten mit einer fertigen Antwort. Meist beginnt sie mit einer guten 
Frage. Wie geht es nach der Schule weiter? Welche Ausbildung oder welches Studium passt 
zu mir? Und wo liegen meine Stärken? Genau deshalb freue ich mich sehr, in diesem Jahr die 
Schirmherrschaft für die ABI Zukunft Hannover zu übernehmen. Denn diese Messe gibt keine 
Antworten von der Stange – sie hilft jungen Menschen, ihre eigenen zu finden. 

Hier gibt es keine vorgefertigten Lösungen, sondern echte Gespräche mit Menschen, die ihre 
Erfahrungen teilen, Einblicke geben und Perspektiven eröffnen. Manchmal genügt schon ein 
einziges Gespräch, um die eigenen Möglichkeiten mit anderen Augen zu sehen. 

Die Region Hannover ist ein guter Ort, um diese Möglichkeiten zu nutzen. Hier kreuzen sich 
Bildungswege, Berufswege und Karrierechancen. Starke Hochschulen, moderne 
Berufsbildende Schulen, innovative Start-ups, traditionsreiche Handwerksbetriebe, 
internationale Unternehmen und ein leistungsfähiger Mittelstand eröffnen vielfältige 
Perspektiven – ob in Ausbildung, Studium oder einem dualen Bildungsangebot. 

Digitalisierung, Künstliche Intelligenz und der Wandel hin zu einer nachhaltigen Wirtschaft 
verändern unsere Arbeitswelt grundlegend. Sie schaffen neue Berufe, neue Anforderungen 
und neue Chancen. Umso wichtiger ist es, neugierig zu bleiben, den eigenen Interessen zu 
vertrauen und Freude daran zu haben, ein Leben lang dazuzulernen. Das sind beste 
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Berufsweg. 

Mein herzlicher Dank gilt allen Ausstellenden und dem Organisationsteam. Mit Ihrem 
Engagement geben Sie jungen Menschen Orientierung und leisten zugleich einen wichtigen 
Beitrag für die Zukunft unserer Region. 

Liebe Schülerinnen und Schüler, Sie müssen auf dieser Messe nicht Ihre gesamte Zukunft 
planen. Vielleicht nehmen Sie aber genau den Gedanken oder den Kontakt für Ihre Zukunft 
mit. Dafür wünsche ich Ihnen Offenheit, Neugier – und den Mut, Ihren eigenen Weg zu 
gehen. 
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